
Staatliches Berufliches Zentrum Starnberg

Fachakademie für Sozialpädagogik

Erzieher/Erzieherin
Ausbildung im Modellversuch OptiPrax

- Erzieherausbildung mit optimierten Praxisphasen -

So erreichen Sie uns

  Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
    S6 nach Starnberg
    Haltestelle Bahnhof Nord oder Bahnhof See

  Über die Autobahn:
     A95 München - Garmisch, Ausfahrt Starnberg

A96 München - Lindau, Ausfahrt Gilching

Weitere Informationen

Weitergehende Informationen über die Starnberg 
finden Sie auf unserer Internetseite:
www.faks.bs-starnberg.de 

                     Staatliches Berufliches Zentrum
Berufsschule mit Berufsfachschule und 

Fachakademie
Von-der-Tann-Str. 28

82319 Starnberg
Tel: 08151 9088730
Fax: 08151 9088744

sekretariat@bs-starnberg.de
www.bs-starnberg.de

Anmeldung

Das Anmeldeformular zur Fachakademie für Sozialpädagogik 
finden Sie auf unserer Homepage: www.bs-starnberg.de 
unter Fachakademie, „Anmeldung“.

Drucken Sie das Anmeldeformular aus und senden Sie es 
ausgefüllt mit den folgenden Unterlagen an die Schule:

  Tabellarischer Lebenslauf

  Passfoto (Name und Geburtsdatum auf der Rückseite)

  Geburtsurkunde

  Zeugnis über den mittleren Bildungsabschluss oder 
Halbjahreszeugnis des aktuellen Schuljahres 

  gegebenenfalls Nachweis einer einschlägigen Vorbildung 
für die vierjährige Ausbildung

Nachweis über die gesundheitliche Eignung (bei 
Ausbildungsbeginn nicht älter als drei Monate

Ausbildungsvergütung

SEJ: ca. 400 €
1. -3. Jahr: ca. 1000 €
Die Ausbildungsvergütung ist abhängig vom Träger und 
orientiert sich am Tarifvertrag des Öffentlichen Dienstes.

Urlaub

Entsprechend der tarifvertraglichen Regelung, ca. 28 
Urlaubstage pro Jahr, innerhalb der Schulferien



Was ist OptiPrax?

Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
erprobt seit dem Schuljahr 2016/17 den Modellversuch 
OptiPrax (Erzieherausbildung mit optimierten Praxisphasen) in 
verschiedenen Varianten.

Die Teilnehmer/innen sind zugleich Studierende der 
Fachakademie für Sozialpädagogik und Auszubildende einer 
mit der Fachakademie kooperierenden sozialpädagogischen 
Einrichtung.

Theorie und Praxis wechseln sich von Beginn an ab. Die 
praktische Erfahrung sammeln die Studierenden bei einem 
unserer Kooperationspartner. Zusätzlich können durch mehrere 
Praktika Erfahrungen in verschiedenen sozialpädagogischen 
Arbeitsfeldern gemacht werden.   

Mit dem Modellversuch Variante 1 in Starnberg möchten wir 
Bewerber mit mittlerem Bildungsabschluss ansprechen.

Vorteile von OptiPrax:

 um ein Jahr verkürzte Ausbildungszeit
optimierte Vernetzung zwischen Theorie und Praxis 
unterstützt durch kontinuierlich fachliche Beratung
Planungssicherheit für die gesamte Zeit der Ausbildung
enge Anbindung an Ausbildungsstelle, Kinder und Eltern

Fachakademie für Sozialpädagogik
„Erzieherausbildung mit optimierten 

Praxisphasen“ - OptiPrax
Dauer: 3 Jahre

mit Ausbildungsvertrag/Tariflicher 
Vergütung

 

BFS für 
Kinderpflege
Dauer: 2 Jahre

Abschluss: Staatl. 
geprüfte/r 

1-jähriges 
Einführungsjahr 

(SEJ)
praxisorientiert

ohne Abschluss als 
Kinderpfleger/in

ohne mittleren 
Bildungsabschluss

mit mittlerem 
Bildungsabschluss
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Ausbildungsinhalte/Pflichtfächer:

Erzieherinnen und Erzieher haben in ihrer täglichen Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen eine große Vielfalt von Aufgaben zu 
bewältigen. Damit die diesen Anforderungen gerecht werden 
können, setzen sie sich mit folgenden Inhalten auseinander:

Pädagogik, Psychologie, Heilpädagogik
Sozialkunde/Soziologie
Mathematisch-naturwissenschaftliche Bildung
Ökologie/Gesundheitspädagogik
Recht und Organisation
Literatur- und Medienpädagogik
Englisch
Deutsch
Theologie/Religionspädagogik
Praxis- und Methodenlehre mit Gesprächsführung
Kunst- und Werkpädagogik
Musik und Bewegungspädagogik
Übungen zur Vertiefung pädagogischer Schwerpunkte
(z.B. Erlebnis- und Entspannungspädagogik, gesunde 
Ernährung usw.)
  Zusatzfach Mathematik als Wahlmöglichkeit zur Erlangung 
der Fachhochschulreife


